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Konstruktionslehre
Maschinenelemente: Verbindungselemente gunt5

Bauteile einer technischen Anwendung, die in Konstruktionen 
bestimmte Funktionen erfüllen, werden als Maschinenelemente 
bezeichnet. Maschinenelemente können sowohl Einzelteile als 
auch Baugruppen sein:

• Einzelteile wie Schrauben, Bolzen, Zahnräder

• Baugruppen, bestehend aus einzelnen Maschinenelementen, 
wie zum Beispiel Kupplungen, Kugellager, Getriebe, Ventile

Die einzelnen Maschinenelemente erfüllen immer die gleiche 
Funktion, obwohl sie in ganz unterschiedlichen Konstruktionen 
verwendet werden. 

Einfache Maschinenelemente wie Schrauben, Zylinderstifte, 
Passfedern oder Dichtungen, sind nach Norm defi niert und somit 
problemlos austauschbar. Komplexere Maschinenelemente wie 
Lager, Kupplungen, Getriebe und Wellen sind in einigen wichtigen 
Eigenschaften genormt, wie z. B. Hauptabmessungen oder Flan-
sche, und sind nur bedingt austauschbar.

In diesem Kapitel werden folgende Maschinenelemente vorge-
stellt: verschiedene Verbindungselemente, verschiedene Getrie-
bearten sowie Wälzlager.

Verbindungselemente

Lagerungselemente können Kräfte aufnehmen und ableiten, Drehbewegungen von 
 Wellen und Achsen sichern und eine axiale Führung von Wellen ermöglichen. Je nach 
Bauart wird in Gleit- und Wälzlager unterschieden. Beim Gleitlager berühren sich die 
gegeneinander beweglichen Teile. Dieses Gleiten wird in der Regel über einen Schmier-
fi lm erleichtert. Damit ermöglichen Gleitlager eine optimale Kraftübertragung über den 
gesamten Bereich der berührenden Flächen.

In Wälzlagern erleichtert eine Rollbewegung die Bewegungen der Bauteile und ver-
ringert so die Reibung. Auf Wälzkörpern rollen ein Außenring- und ein Innenring anein-
ander vorbei. Typische Wälzkörper sind Zylinder und Kugeln. Damit sich die Wälzkörper 
nicht gegenseitig berühren, werden zur Trennung der Zylinder bzw. Kugeln sogenannte 
 Käfi ge verwendet.

Übertragungs- oder Umformerelemente

Komplexe Maschinenelemente, mit denen die Bewegungs-
größen Weg, Geschwindigkeit und Beschleunigung geändert 
werden, bezeichnet man als Umformerelemente oder Getriebe. 
In einem Zahnradgetriebe übertragen Zahnräder formschlüs-
sig die Drehbewegung von einer Welle auf eine zweite. In einem 

Zugmitteltrieb wird das Drehmoment zwischen zwei Wellen mit 
Hilfe eines Zugmittels übertragen. Dabei wird unterschieden 
zwischen kraftschlüssigen Zugmitteltrieben (Riementrieb), und 
formschlüssigen Zugmitteltrieben (Ketten- oder Zahnriemen-
trieb).

Lagerungselemente

Sollen die Bauteile in Maschinen fest zueinander fi xiert werden, kommen Verbindungs-
elemente zum Einsatz. Befestigungsschrauben, Niete und Stifte sind diskrete Elemente, 
die mit Einschränkungen meist wieder lösbar sind und wiederverwendet werden können. 

Schrauben sind die am häufi gsten verwendeten Maschinenelemente und werden 
 entsprechend ihrer Funktion unterteilt: Befestigungsschrauben verbinden zwei oder 
mehrere Teile fest, aber lösbar, miteinander. Bewegungsschrauben setzen Dreh be we-
gungen in Längs bewegungen um und werden nach der Montage unter Last bewegt.Einteilung der Maschinenelemente

Einige Maschinenelemente können unterschiedliche Aufgaben erfüllen. So werden z.B. Kupplungen als Ver bindungs- und/oder als 
Über tragungs elemente eingesetzt und Wellen dienen zur Lagerung und/oder zur Übertragung.

Maschinen-
elemente

Nicht lösbare Verbindungen
• Niete
• gelötet
• geschweißt
• geklebt

Lösbare Verbindungen
• Befestigungsschraube
• Bewegungsschraube
• Bolzen- und Stiftverbindungen

Ruhende Dichtungen
• Flachdichtungen
• Profi ldichtungen
• fl üssige Dichtwerkstoffe

Bewegungs-
dichtungen
• Nutringe
• Radial-Wellendichtringe
• Labyrinth-Dichtung

Zahnräder und Zahnradgetriebe
• Stirnrad
• Kegelrad
• Schneckenrad
• Schraubenrad

Zugmitteltriebe
• Kettentriebe
• Riementriebe

• Kupplungen
• Bremsen

• Öle
• Fette
• Festschmierstoffe

• Rohre
• Schläuche
• Armaturen
• Ventile

• Wälzlager
• Gleitlager
• Wellen und Achsen

• Federn
• Schwungräder
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Verbindungselemente

Übertragungs- oder 
Umformerelemente

RuheelementeSchmierstoffeDichtungselemente

Elemente zum Transport 
von Fluiden

LagerungselementeElemente zur Energiespeicherung
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